SATZUNG

des Lions-Hilfswerk Sebnitz e. V.


§ 1  Name und Sitz

(I)	Der Verein führt den Nahmen „Lions-Hilfswerk Sebnitz e.V.“
	Er hat seinen Sitz in Sebnitz.
Der Verein soll in das Vereinsregister eingetragen werden.

(II)	Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr.

§ 2  Zweck

(I)	Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige und mildtätige Zwecke im Sinne des Abschnitts „steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung durch die Förderung der Allgemeinheit und die Unterstützung hilfsbedürftiger Personen, die infolge ihres körperlichen, geistigen oder seelischen Zustands auf die Hilfe anderer angewiesen sind.

(II)	Die Verwirklichung des Satzungszweckes erfolgt durch die Beschaffung von Mitteln zur Weitergabe an andere steuerbegünstigte Körperschaften und hilfsbedürftige  Personen oder durch unmittelbare Aktivitäten, insbesondere für folgende steuerbegünstigte Zwecke:

a)	Die Förderung der öffentlichen Gesundheitspflege, insbesondere der Bekämpfung von Seuchen und seuchenähnlichen Krankheiten.

b)	Die Förderung der Erziehung und der Volks- und Berufsausbildung einschließlich der Studentenhilfe (Stipendien, Anschaffung von Lehrmaterial usw.).

c)	Die Förderung von Vorhaben des Umwelt-, Natur-, Landschafts- und Denkmalschutzes.

d)	Die Förderung der Fürsorge für politisch, rassistisch oder religiös Verfolgte, für Körpergeschädigte und Blinde und der Altenfürsorge.

e)	Die Förderung von sozialen und kulturellen Projekten.

f)	Die Förderung internationaler Gesinnung und der Toleranz auf allen Gebieten der Kultur und des Völkerverständigungsgedankens.

Beispiele: Kauf von Lernmaterial für Kindergärten u. Schulen, Trainingsmittel für Kinder u. Jugendliche in Sportvereinen, Unterstützung der Seniorenbetreuung, Kauf von Instrumenten für die Musikschule, Kauf eines Fahrzeuges für die „Tafel“, Bau von Treppen u. Geländer in der Sächsischen Schweiz, Unterstützung von Geschädigten bei Hochwasserereignissen, Beihilfe für kranke Menschen – Delfintherapie, Spezialumbau von Fahrzeugen;  direkte Beteiligung am Bau eines Krankenhauses in Peru, Brillensammlungen für dritte Weltländer, Unterstützung von Reparatur und Erhaltung kulturhistorischer Gebäude u. kirchlicher Einrichtungen- Kassettendecke der Sebnitzer Kirche, Giebel Neustädter Pfarrhaus, Heimathaus Rathewalde .  

(III)	Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.
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(IV)	Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßige Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.

(V)	Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zwecke der Körperschaft fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.


§ 3  Beschaffung von Mitteln

Die zur Erfüllung des Vereinszweckes erforderlichen finanziellen Mittel werden aufgebracht durch:

a)	Mitgliedsbeiträge,

b)	Spenden,

c)	Leistungen und Zuwendungen von dritten Personen	 bei Veranstaltungen und Aktivitäten.

§4  Mitgliedschaft

(I)	Mitglied des Vereins kann jedes Mitglied des Lions International werden. 	 Die Beitrittserklärung erfolgt mündlich.

(II)	Von den Mitgliedern werden Beiträge erhoben. Die Höhe des Jahresbeitrages und dessen Fälligkeit werden von der Mitgliederversammlung bestimmt.



§ 5  Beendigung der Mitgliedschaft

Die Mitgliedschaft endet

a)	mit dem Tod;

b)	durch Ausschluss aus dem Verein wegen ehrlosen Verhaltens, schwerer Bestrafung, hartnäckiger Zuwiderhandlung gegen die Vereinsinteressen und schwerer Verletzung der Pflichten des Mitglieds gegenüber dem Verein;

c)	durch schriftliche Austrittserklärung gegenüber einem Vorstandsmitglied; Vorstandsmitglieder haben eine Kündigungsfrist von sechs Wochen ein- zuhalten.
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§ 6  Organe

Die Organe des Vereins sind

a)	der Vorstand und 
b)   	die Mitgliederversammlung

§ 7  Der Vorstand

Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB besteht aus dem Vorsitzenden, dem stellvertretenden Vorsitzenden und dem Beisitzer.
Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich durch zwei Vorstandsmitglieder vertreten.
Dem Vorstand steht Auslagenersatz im Rahmen des § 2 IV zu.

§ 8  Aufgaben des Vorstandes

(I)	Der Vorstand führt die Geschäfte des Vereins.
Er hat über alle Angelegenheiten zu beraten und zu beschließen, die nicht ausdrücklich der Mitgliederversammlung vorbehalten sind.
Ihm obliegen die Vorbereitung der Mitgliederversammlungen und der Vollzug der Beschlüsse der Vereinsorgane sowie die Erstellung eines Jahresberichtes.

(II)	Der Vorstand fasst seine Beschlüsse in Sitzungen, die vom Vorsitzenden schriftlich,  mündlich oder fernmündlich einberufen werden. Die Tagesordnungspunkte der Beschlussfassung müssen rechtzeitig angekündigt werden. Die Ankündigungen können auch mündlich oder fernmündlich erfolgen.

(III)	Die Beschlussfassung erfolgt nach dem Mehrheitsgrundsatz. Enthält sich ein Vorstandsmitglied der Stimme und sind die beiden übrigen Vorstandsmitglieder gegenteiliger Auffassung, entscheidet die Mitgliederversammlung über die strittigen Tagesordnungspunkte.

§ 9  Die Mitgliederversammlung

(I)	Eine Versammlung der Mitglieder des Vereins findet einmal im Jahr statt. Sie ist schriftlich unter Angabe von Zeit und Ort sowie Bekanntgabe der Tagesordnung vom Vorstand einzuberufen.

(II)	Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist einzuberufen, wenn der dritte Teil der Mitglieder die Berufung schriftlich unter Angabe des Zwecks und der Gründe verlangt.
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(III)	Den Vorsitz in der Mitgliederversammlung führt der Vorstandsvorsitzende;   im Verhinderungsfall der stellvertretende Vorsitzende.
Die Versammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. Erscheinen jedoch weniger als die Hälfte der Mitglieder, kann der Vorstand die Versammlung vertagen. Dies gilt aber nicht im Fall des Abs. II.

(IV)	Die Versammlung entscheidet, soweit nicht Gesetz und Satzung zwingend etwas anderes vorschreiben, mit einfacher Mehrheit der erschienenen Mitglieder. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden. Die Abstimmungen erfolgen durch Handzeichen.

(V)	Für Satzungsänderungen, die Auflösung des Vereins und den Ausschluss von Mitgliedern ist eine Zweidrittelmehrheit aller Mitglieder notwendig. Von abwesenden Mitgliedern ist die Zustimmung schriftlich einzuholen.

(VI)	Über den Verlauf der Mitgliederversammlung ist eine Niederschrift aufzu- nehmen, die vom Vorsitzenden und einem weiteren Vorstandsmitglied zu unterzeichnen ist. Über die Anwesenheit der erschienenen Mitglieder ist eine Liste anzufertigen.


§ 10 Aufgaben der Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung entscheidet ausschließlich über folgende
Angelegenheiten:

a)	Beschlussfassung über die Änderung der Satzung und über die Auflösung des Vereins sowie Übertragung des Vermögens;

b)	Entgegennahme des Jahresberichtes und Entlastung des Vorstandes;

c)	Wahl- und Abberufung der Mitglieder des Vorstandes;

d)	Festsetzung der Höhe und der Fälligkeit des Jahresbeitrages;

e)	Ausschließung von Mitgliedern.

§ 11 Auflösung des Vereins

(I)   	Zur Auflösung des Vereins oder Überführung seines Vermögens auf andere
Organisationen bedarf es eines Mehrheitsbeschlusses von Zweidrittel aller
Mitglieder (§ 10 Abs. V).
Sinkt die Zahl der Mitglieder unter drei herab, hat der Vorstand binnen drei
Monaten die Löschung des Vereins im Vereinsregister zu beantragen.
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(II)	Die Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall seines              bisherigen Zweckes wird das Vermögen des Vereins an folgende Verbände verteilt;

a)	Deutscher Caritas-Verband e. V. zu 25 %,

b)	Zentralausschuss für die Innere Mission der Evangelischen Kirchen Deutschlands zu 25 %,
c)	Deutsches Rotes Kreuz zu 25 %,

d)	Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband zu 25 %,


die es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige oder kirchliche Zwecke zu verwenden haben.

(III)	Beschlüsse über die künftige Verwendung des Vermögens dürfen erst nach Einwilligung des Finanzamtes ausgefüh4rt werden.

(IV)	Sofern die Mitgliederversammlung nichts anderes beschließt, sind der Vorsitzende und der stellvertretende Vorsitzende die gemeinsam vertretungsberechtigten Liquidatoren.

§ 12 Tag der Errichtung

Die Satzung wurde in der Mitgliederversammlung am 16. März 2001 errichtet.

Änderung der Satzung erfolgte in der außerodentlichen MV am 20. November 2015,
Ergänzung im § 1 Absatz II (steuerbegünstigte, hilfsbedürftige u. Beispiele).


